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Studiengangspriifungsordnung (StgPO)
fiir den Masterstudiengang
Embedded Systems for Mechatronics
des Fachbereichs Informations- und Elektrotechnik

der Fachhochschule Dortmund

Vom 1. Mdrz 2016

Aufgrund des § 2 Abs. 4 Satz 1 und des § 64 Abs. 1i.V.m. § 22 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes iiber die
Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz — HG), in der Fassung von
Artikel | des Hochschulzukunftsgesetzes vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), hat die
Fachhochschule Dortmund die folgende Studiengangspriifungsordnung erlassen:
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l. Praambel

Das Studium im Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics fiihrt zu einem sowohl
wissenschaftlich als auch beruflich besonders qualifizierenden Abschluss. Es bereitet sowohl auf
eine technische Fachlaufbahn als auch auf gehobene Managementtatigkeiten in technischen
Projekten vor. Eine anschlieende wissenschaftliche Laufbahn soll als Option ebenfalls moglich
sein. Das Studium soll den Studierenden die hierfiir erforderlichen fachlichen Kenntnisse,
Fahigkeiten und Methoden vermitteln. Um den Anforderungen und Verdanderungen der Berufswelt
gerecht zu werden, werden auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse die Inhalte der
einzelnen Module anwendungsbezogen vermittelt. Die Studierenden werden hierdurch befdhigt,
Vorgdnge und Probleme der Praxis zu analysieren, fachlich begriindete Losungen zu erarbeiten
und dabei auflerfachliche Beziige zu beachten. Auferdem sollen die Studierenden zur Teilnahme
am wissenschaftlichen Diskurs im Fachgebiet befahigt werden. Neben dem Erwerb der fachlichen
und methodischen Kompetenz sollen die personlichen und sozialen Kompetenzen der
Studierenden geférdert werden. Die Studierenden erwerben berufliche Handlungskompetenz und
sind zu verantwortlichem Handeln befdhigt. Internationale Kompetenzen werden durch
Auslandsaufenthalte insbesondere an den Partnerhochschulen im Rahmen des fakultativ als
Austauschsemester angelegten dritten Semesters gefordert.

Der Studiengang Embedded Systems for Mechatronics ermdéglicht bereits neben dem
Pflichtstudium im ersten und zweiten Semester eine Profilbildung der Studierenden im Rahmen
ihrer fachlichen Schwerpunkte. Insbesondere tiber das Angebot der Ruhr Master School (RMS)
wird das Wabhlpflichtstudium hochschuliibergreifend vernetzt. Ziel der RMS ist dabei die
Kombination einer gemeinsamen Masterausbildung der Hochschulen des Ruhrgebietes im
Technikbereich zur Schaffung eines besonderen Angebots an Masterstudiengdangen mit einem
umfassenden wissenschaftlichen Studienangebot. Mit internationalen, projektorientierten
Komponenten und durch summer schools sowie Fachkonferenzen wird dieses Angebot
vervollstandigt. Weiterhin ermdéglicht die RMS den Studierenden der beteiligten Hochschulen den
vereinfachten  Ubergang aus den Bachelor-studiengdngen in die gemeinsamen
Masterstudiengange. Die RMS will die Positionierung der Masterausbildung durch Transfer von
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen in die Anwendung ermoglichen und einen Beitrag der
Hochschulen zum Wandel des Ruhrgebiets als High-Tech-Standort leisten.

Die Unterrichtssprache ist Englisch.

Der Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics wurde von den Fachbereichen
Informations- und Elektrotechnik und Informatik entwickelt und ausgerichtet. Dem Fachbereich
Informations- und Elektrotechnik obliegt die Verantwortung fiir Organisation und Durchfiihrung
des Studiengangs.

Bei der Gestaltung des Studiums und der Studieninhalte wird die Gleichstellung der Geschlechter
beriicksichtigt.

Il. Allgemeine Vorschriften

§1
Geltungsbereich der Studiengangspriifungsordnung, Anwendbarkeit der
Rahmenpriifungsordnung

(1) Diese Studiengangspriifungsordnung (StgPO) gilt fiir den Masterstudiengang Embedded
Systems for Mechatronics des Fachbereichs Informations- und Elektrotechnik der
Fachhochschule Dortmund. Sie regelt gemafl § 64 Absatz 2 HG NRW in Verbindung mit der
Rahmenprifungsordnung der Fachhochschule Dortmund vom 19. Juli 2013 (Amtliche
Mitteilungen — Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund, 34. Jahrgang, Nr. 64
vom 22.07.2013) in ihrer jeweils geltenden Fassung die Masterpriifung in diesen
Studiengdngen.
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Diese StgPO konkretisiert die Rahmenpriifungsordnung - nachfolgend als RahmenPO
bezeichnet - fiir den Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics. Sie trifft
ergdnzende sowie alternative Regelungen, die nicht im Widerspruch zur
Rahmenpriifungsordnung stehen.

§2
Ziel des Studiums, Master-Grad
[zu § 2 RahmenPO]

Das zur Master-Priifung fiihrende Studium soll unter Beachtung der allgemeinen
Studienziele (§58 HG) den Studierenden auf der Grundlage wissenschaftlicher
Erkenntnisse insbesondere die anwendungsbezogenen Inhalte des Curriculums vermitteln
und dazu befdhigen, Problemstellungen selbststandig wissenschaftlich zu analysieren und
mit ingenieurwissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und dabei gesellschaftlich
relevante Aspekte zu beachten. Das Studium soll die schopferischen und gestalterischen
Fahigkeiten der Studierenden entwickeln und sie auf die Master-Priifung vorbereiten.

Die Master-Priifung bildet den Abschluss des Studiums. Durch die Master-Priifung soll
festgestellt werden, ob die Studierende oder der Studierende die fiir eine selbststandige
Tatigkeit im  Beruf notwendigen  weitergehenden  Fach-, Methoden- und
Schliisselkompetenzen erworben hat wund befdhigt ist, auf der Grundlage
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden selbststandig unternehmerisch zu arbeiten.

Ist die Master-Priifung bestanden, verleiht die Fachhochschule Dortmund den Grad ,,Master
of Engineering®, abgekiirzt ,,M.Eng.“.

Im Ubrigen findet § 2 RahmenPO Anwendung.

§3
Modulstruktur und Leistungspunktesystem
[zu § 3 RahmenPO]

Der Arbeitsaufwand (Workload) fiir das Studium betrdgt insgesamt 3600 Stunden
(900 Stunden/Semester) einschliefllich der Zeit fiir die Bearbeitung der Masterarbeit.
Davon entfallen insgesamt 48 Semesterwochenstunden (SWS) auf den Prdsenzanteil. Auf
der Grundlage dieser Priifungsordnung ist das Studium so strukturiert, dass es in der
Regelstudienzeit abgeschlossen werden kann.

Fiir den erfolgreichen Abschluss des Studiums miissen insgesamt 120 Leistungspunkte
nach dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS) erworben werden.

Die Module des Masterstudiengangs Embedded Systems for Mechatronics einschlieflich
ihres Stundenumfangs und ihrer Verteilung auf die Semester sind im Einzelnen in Anlage 1
und 2 aufgefiihrt. Die Modul- und Veranstaltungsbeschreibungen sind der jeweils giiltigen
Version des Modulhandbuchs des Masterstudiengangs Embedded Systems for
Mechatronics zu entnehmen.

Studierende in Masterstudiengdngen der RMS koénnen bei Vorliegen der Zugangs-
voraussetzungen und im Rahmen der festgelegten Kapazitdtsgrenzen Wahlpflicht-module
als Zweithorerinnen oder Zweithérer an den beteiligten Hochschulen mit einer
Priifungsleistung abschliefen. Der Umfang der entsprechenden Leistungen im Wahl-
pflichtbereich, die nicht im Rahmen des Ersthorer-Studiengangs erbracht werden, darf bis
zu 12 Leistungspunkte umfassen. Die beteiligten Hochschulen legen in einem Katalog das
hochschuliibergreifende Angebot der Wahlpflichtmodule fiir den jeweiligen Studiengang
fest und veréffentlichen dies im Webauftritt der RMS.

Es besteht kein Anspruch darauf, dass samtliche vorgesehenen Wahlpflichtmodule
tatsdchlich angeboten werden. Desgleichen besteht kein Anspruch darauf, dass solche
Lehrveranstaltungen bei nicht ausreichender Teilnehmeranzahl durchgefiihrt werden. Die
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Kataloge der angebotenen Lehrveranstaltungen werden vor Beginn der Vorlesungszeit eines
jeden Semesters bekanntgegeben.

Im Ubrigen findet § 3 RahmenPO Anwendung.

§4
Zugangsvoraussetzungen
[zu § 4 RahmenPO]

Voraussetzung fiir die Aufnahme des Studiums ist

1. der Abschluss eines Diplom- oder Bachelor-Studiengangs der Informationstechnik, der
Elektrotechnik, der (technischen) Informatik oder eines fachlich nahen Studiengangs an
einer Fachhochschule oder einer Universitdat oder der Abschluss eines entsprechenden
akkreditierten Bachelorausbildungsgangs an einer Berufsakademie mit einer
Gesamtnote von mindestens ,gut" (2,5). AuBerdem sind Studien- und
Priifungsleistungen aus dem Bereich des Embedded Systems und Software Engineering
im Umfang von mindestens 40% des Gesamtvolumens nachzuweisen.

und

2. der Beleg liber ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache durch einen innerhalb
der letzten zwei Jahre vor Eingang der Bewerbung abgelegten TOEFL-ITP Test mit
mindestens 550 Punkten bzw. TOEFL-iBT Test mit mindestens 90 Punkten. Der Nachweis
kann auch durch andere dem TOEFL-Test gleichwertige Testverfahren (z.B. IELTS mit
mindestens 6.5 Punkten) oder durch gleichwertige Studien- und Priifungsleistungen
erbracht werden. Die ausreichenden Kenntnisse der englischen Sprache kdnnen im
Ausnahmefall durch den Abschluss eines englischsprachigen Studiengangs
nachgewiesen werden. Studiengdange gemdf Nummer 1 an auslandischen Hochschulen
missen des Weiteren eine den Studiengdngen an deutschen Hochschulen hinsichtlich
der qualitativen Mindestanforderungen vergleichbare Abschlussarbeit (Thesis bzw.
Diplomarbeit) vorsehen.

Zur Prifung der fachlichen Einschldgigkeit nach § 4 Absatz 1 Nummer 1 bilden die
Fachbereiche Informations- und Elektrotechnik und Informatik den gemeinsamen
Fachausschuss. Bei Zweifeln an der Vergleichbarkeit der Abschlussarbeit (Thesis bzw.
Diplomarbeit) im Sinne von Absatz 1 Nummer 2 entscheidet der Fachausschuss. Er kann fiir
die Uberpriifung weitere Unterlagen anfordern.

Die Fachausschuss besteht aus vier Mitgliedern, die von den Fachbereichsrdaten der
Fachbereiche Informations- und Elektrotechnik und Informatik aus dem jeweiligen Kreis der
Professorinnen und Professoren, die am Masterstudiengang Embedded Systems for
Mechatronics an der Fachhochschule Dortmund beteiligt sind, gewahlt werden. Jeweils zwei
Mitglieder sollen dem Fachbereich Informations- und Elektrotechnik und dem Fachbereich
Informatik angehdren.

Die Fachausschuss berdt und beschlie3t in nichtoéffentlicher Sitzung. Sie st
beschlussfahig, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend sind.

Im Ubrigen findet § 4 RahmenPO Anwendung.
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§5

Studienberatung

§ 5 RahmenPO findet Anwendung.

1)

@)

1)

@)

§6
Studienbeginn, Regelstudienzeit
[zu § 1 Abs. 2 Satz 2 Nr. 2 RahmenPO]

Das Studium in Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics kann jeweils zum
Wintersemester aufgenommen werden.

Die Regelstudienzeit betrdgt einschlie3lich aller Priifungen vier Semester.

§7
Priifungsausschuss
[zu § 6 RahmenPO]

Fir die Organisation der Priifungen und die weiteren durch diese
Studiengangspriifungsordnung oder die Rahmenpriifungsordnung zugewiesenen Aufgaben
ist der Priifungsausschuss fiir den Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics
des Fachbereichs Informations- und Elektrotechnik zustdndig.

Der Priifungsausschuss besteht aus

1. einer Professorin / einem Professor als Vorsitzende oder Vorsitzendem;

2. einer Professorin / einem Professor als deren / dessen Stellvertreterin bzw.
Stellvertreter;

3. zwei weiteren Personen aus dem Kreis der Professorinnen oder Professoren;

4. einer Angehorigen oder einem Angehodrigen der Gruppe der akademischen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (§ 11 Abs. 1 Nr. 2 HG);

5. zwei Studierenden.

Im Ubrigen findet § 6 RahmenPO Anwendung.

§8

Priiferinnen und Priifer, Beisitzerinnen und Beisitzer

§ 7 RahmenPO findet Anwendung.

§9

Anrechnung von Studien- und Priifungsleistungen

§ 8 RahmenPO findet Anwendung.

§10
Bewertung von Priifungsleistungen

§ 9 RahmenPO findet Anwendung.
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§11
Wiederholung von Priifungsleistungen, Kompensation

(1) Ist in den Wahlpflichtmodulen eine Modulpriifung endgiiltig mit ,,nicht ausreichend“ be-
wertet, so kann dies durch Bestehen einer anderen Modulpriifung aus dem Katalog der
Wahlpflichtmodule kompensiert werden. Diese Kompensation ist nur einmal maoglich.

(2) Im Ubrigen findet § 10 RahmenPO Anwendung.

§12

Versdaumnis, Riicktritt, Tduschung, Ordnungsverstof3

§ 11 RahmenPO findet Anwendung.

§13

Ungiiltigkeit von Priifungen

§ 12 RahmenPO findet Anwendung.

§14

Einsicht in Priifungsunterlagen

§ 13 RahmenPO findet Anwendung.

§15

Widerspruchsverfahren

§ 14 RahmenPO findet Anwendung.

§16

Aufbewahrungsfristen von Priifungsunterlagen

§ 15 RahmenPO findet Anwendung.

Ill. Mentoring, Studienstandsgesprache, betreuungsintensive Module

Abschnitt Il RahmenPO (§§ 16 und 17) findet keine Anwendung.

IV. Besondere Studieninhalte

§17
Schliisselqualifikationen
[zu § 18 RahmenPO]

(1) Bestandteil des Curriculums gemafl den Anlagen 1 und 2 sind Module, die ganz oder
teilweise die Bildung von Schliisselqualifikationen zum Inhalt haben. Das Ndhere ergibt
sich aus den Beschreibungen der Module in den Modulhandbiichern.

(2) Im Ubrigen findet § 18 RahmenPO Anwendung.
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§18
Auslandsstudiensemester, In- und Auslandspraktikum, Praxissemester

§ 19 RahmenPO findet keine Anwendung.

V. Priifungselemente der Modulpriifungen

§19
Ziel und Form
[zu § 20 RahmenPO]

(1)  Modulprifungen finden in den in den Anlagen 1 und 2 vorgesehenen Modulen statt.

(2) Als Priifungsformen sind schriftliche Klausurarbeiten (§ 23) mit einer Bearbeitungszeit von
hochstens vier Zeitstunden, mindliche Prifungen (§ 25) von hdéchstens filinfundvierzig
Minuten Dauer pro Priifling, Hausarbeiten und Referate (§ 26) oder projektbezogene
Arbeiten mit Dokumentation und deren Prdasentation mit einer miindlichen Priifung von
etwa zwanzig Minuten Dauer (§ 24) zuldssig. Die projektbezogene Arbeit muss zur

mindlichen Priifung vorgelegt werden.

(3) Das Modul MP13 ,Research Project (Thesis)* ist in Form eines Forschungs- und
Entwicklungsprojekts als Einzel- oder Gruppenarbeit durchzufiihren. Das Projekt muss
innerhalb einer Hochschule oder Forschungseinrichtung oder innerhalb eines
Unternehmens durchgefiihrt werden. Abweichenden Projektformen ist durch den
Priifungsausschuss zuzustimmen. Das Research Project umfasst die Erstellung einer Project

Thesis und einen Abschlussvortrag.
(4) Im Ubrigen findet § 20 RahmenPO Anwendung.

§20
Zulassung zu Modulpriifungen
[zu § 21 RahmenPO]
(1)  Zu einer Modulpriifung kann nur zugelassen werden, wer
1. in dem Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics an

Fachhochschule Dortmund eingeschrieben oder als Zweithdrerin oder Zweithérer
zugelassen und nicht beurlaubt ist. Hinsichtlich beurlaubter Studierender findet § 21

Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 RahmenPO Anwendung;

2. insgesamt noch keine giiltigen drei Priifungsversuche im gleichen oder vergleichbaren
Modul oder Teilmodul in einem Masterstudiengang Embedded Systems for
Mechatronics oder in einem Studiengang, der eine erhebliche inhaltliche Ndhe zum
Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics aufweist, unternommen hat.

(2) Die Zulassung ist zu versagen, wenn
a) die im Absatz 1 genannten Voraussetzungen nicht erfiillt sind oder

b) der Prifling in Deutschland eine gleiche oder vergleichbare Priifung in einem
Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics oder in einem Studiengang,
der eine erhebliche inhaltliche Ndhe zum Masterstudiengang Embedded Systems for
Mechatronics aufweist oder die Masterpriifung in einem Masterstudiengang Embedded

Systems endgiiltig nicht bestanden hat.

(3) Priiflinge kénnen sich bis spatestens eine Woche vor dem festgesetzten Priifungstermin
ohne Anrechnung auf die Zahl der méglichen Priifungsversuche iiber das ODS von Modul-

oder Modulteilpriifungen abmelden.
(4) Im Ubrigen findet § 21 RahmenPO Anwendung.
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§21
Durchfiihrung von Priifungen

§ 22 RahmenPO findet Anwendung.
§22
Priifungen in Form von Klausurarbeiten
§ 23 RahmenPO findet Anwendung.
§23
Projektbezogene Arbeiten
§ 24 RahmenPO findet Anwendung.
§24
Priifungen in miindlicher Form
§ 25 RahmenPO findet Anwendung.
§ 25
Hausarbeiten und Referate
§ 26 RahmenPO findet Anwendung.
§ 26
Bonuspunkte fiir semesterbegleitende Studienleistungen

§ 27 RahmenPO findet keine Anwendung.

VI. Thesis und Kolloquium

§27
Thesis
[zu § 28 RahmenPO]

(1) Die Thesis ist eine schriftliche wissenschaftliche Arbeit aus dem Bereich der Embedded
Systems. Sie soll dokumentieren, dass der Priifling befdhigt ist, innerhalb einer
vorgegebenen Frist eine anspruchsvolle wissenschaftliche Aufgabe aus seinem Fachgebiet
sowohl in ihren fachlichen Einzelheiten als auch in den fachiibergreifenden Zusammen-
hdangen nach wissenschaftlichen und fachpraktischen Methoden selbststdandig zu

bearbeiten.

(2) Der Antrag auf Zulassung zur Thesis soll in der Regel vor Ende des dritten Semesters

erfolgen.
(3) Im Ubrigen findet § 28 RahmenPO Anwendung.
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§28
Zulassung zur Thesis
[zu § 29 RahmenPO]

Zur Thesis wird zugelassen werden, wer
1. die Zulassungsvoraussetzungen fiir Modulpriifungen gemdfs § 20 Abs. 1 erfiillt;

2. alle Modulprifungen gemdf Anlage 1 bis auf jeweils eine Priifung in einem
Pflichtmodul und in einem Wahlpflichtmodul bestanden hat.

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufiigen, sofern sie nicht bereits friiher vorgelegt
wurden:

1. die Nachweise liber die in Absatz 1 genannten Zulassungsvoraussetzungen;

2. eine Erklarung dariiber, ob der Priifling bereits in einem Masterstudiengang Embedded
Systems eine Masterarbeit oder die Masterpriifung nicht oder endgiiltig nicht bestanden
hat.

Die Zulassung ist zu versagen, wenn
a) die Voraussetzungen gemafd Absatz 1 nicht erfiillt sind oder
b) die Unterlagen gemaB Absatz 2 unvollstandig sind oder

¢) in einem Masterstudiengang Embedded Systems for Mechatronics in Deutschland eine
entsprechende  Abschlussarbeit des  Priiflings unter Beriicksichtigung der
Wiederholungsmoglichkeit mit ,nicht ausreichend* (5,0) bewertet worden ist oder der
Priifling die Masterpriifung endgiiltig nicht bestanden hat.

Im Ubrigen findet § 29 RahmenPO Anwendung.

§29
Ausgabe und Bearbeitung der Thesis
[zu § 30 RahmenPO]

Die Bearbeitungszeit betrdgt bei zusammenhadngender ausschlieBlicher Bearbeitung fiinf
Monate.

Im Ubrigen findet § 30 RahmenPO Anwendung.

§30
Abgabe der Thesis
[zu § 31 RahmenPO]

Die Thesis ist fristgemdR beim Priifungsausschuss in drei Exemplaren abzuliefern. Die
Volltexte der Onlinequellen, die in der Arbeit genutzt wurden, sowie der Text der Arbeit
selbst sind gespeichert auf einem gdngigen Speichermedium gemeinsam mit der
gedruckten Fassung der Arbeit abzugeben. Zum Einhalten der fristgerechten Abgabe ist die
Ubermittlung auf elektronischem Wege unzuléssig.

Um die Kompetenz der Studierenden zu fordern, ihre Arbeiten zu reflektieren, muss eine
Zusammenfassung der wesentlichen Inhalte und Ergebnisse der Thesis erstellt werden
(Abstract). Das Abstract soll den Umfang einer DIN A4 Seite moglichst nicht tiberschreiten
und den Arbeitsweg und das Ergebnis in Kurzfassung darlegen. Es ist in englischer Sprache
zusammen mit der Thesis vorzulegen.

Im Ubrigen findet § 31 RahmenPO Anwendung.
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1)

@)

1)

@)

1)

@)

1)

@)

3)

§31
Kolloquium
[zu § 32 RahmenPO]

Das Kolloquium ergdnzt die Thesis und ist als zusammenhadngende Priifungsleistung zu
bewerten.

Das Kolloquium dauert etwa 60 Minuten und gliedert sich zu gleichen Teilen in einen
miindlichen Vortrag mit anschlieender miindlicher Priifung.

§32
Bewertung der Thesis und des Kolloquiums
[zu § 33 RahmenPO]

Die Thesis und das Kolloquium sind als zusammenhdngende Priifungsleistungen durch
Bildung einer Gesamtnote von zwei Priiferinnen oder einer Priiferin und einem Priifer oder
zwei Priifern zu bewerten. Die anteilige Gewichtung der Thesis liegt bei 80% und des
Kolloquiums bei 20%. Eine der Priiferinnen oder einer der Priifer muss Professorin oder
Professor im Fachbereich Informations- und Elektrotechnik oder im Fachbereich Informatik
der Fachhochschule Dortmund sein.

Im Ubrigen findet § 33 der RahmenPO Anwendung.

VII. Masterpriifung, Urkunden, Zeugnisse

§33
Ergebnis der Masterpriifung
[zu § 34 RahmenPO]

Die Masterpriifung ist bestanden, wenn alle vorgeschriebenen Modulpriifungen und die
Thesis mit dem zugehdrigen Kolloquium jeweils mindestens mit ,ausreichend* (4,0)
bewertet worden sind.

Im Ubrigen findet § 34 RahmenPO Anwendung.

§34
Zeugnis, Gesamtnote, Diploma Supplement, Transcript of Records
[zu § 35 RahmenPO]

Uber die bestandene Masterpriifung wird unverziiglich, méglichst innerhalb von vier
Wochen nach der letzten Priifungsleistung, ein Zeugnis ausgestellt. Das Zeugnis enthdlt
Angaben zum Studiengang, die Namen der Module und deren Noten, das Thema und die
Note der Thesis mit dem zugehdorigen Kolloquium sowie die Gesamtnote der Masterpriifung.

Die Gesamtnote der Masterpriifung wird aus dem gewichteten arithmetischen Mittel der
Noten der Modulpriifungen und der Thesis mit dem zugehérigen Kolloquium gema § 9
RahmenPO gebildet. Dabei werden folgende Notengewichte zugrunde gelegt:

Thesis und Kolloquitum .....ceeveeeeeeneeieeeeeenieeeeeeeeeeeeenn. 25 %
Durchschnitt der Noten aller Modulpriifungen ............. 75 %
Im Ubrigen findet § 35 RahmenPO Anwendung.
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§35
Zusatzmodule

§ 36 RahmenPO findet Anwendung.

§ 36
Masterurkunde
[zu § 37 RahmenPO]

(1) Aufgrund der bestandenen Masterpriifung erhdlt der Priifling eine Masterurkunde. Darin
wird die Verleihung des Master-Grades (Master of Engineering, abgekiirzt M.Eng.) gemaf} §
2 Abs. 3 beurkundet.

(2) Im Ubrigen findet § 37 RahmenPO Anwendung.

VIII. Schlussbestimmungen

§ 37
Inkrafttreten und Veréffentlichung

(1) Diese Studiengangspriifungsordnung tritt mit Wirkung vom 1. Mdrz 2016 in Kraft.

(2) Diese Ordnung gilt fiir Studierende, die ab Sommersemester 2016 ihr Studium in den
Master-Studiengang Embedded Systems for Mechatronics des Fachbereichs Informations-
und Elektrotechnik der Fachhochschule Dortmund aufnehmen.

(3) Diese Ordnung gilt ebenfalls fiir Studierende, die im Wintersemester 2015/2016 in den
Master-Studiengang Embedded Systems for Mechatronics des Fachbereichs Informations-
und Elektrotechnik der Fachhochschule Dortmund geméaf § 48 HG eingeschrieben oder als
Zweithorerin oder Zweithorer gemaf § 52 Abs. 1 und 2 HG zugelassen waren.

(4) Diese Studiengangspriifungsordnung wird in den Amtlichen Mitteilungen -
Verkiindungsblatt — der Fachhochschule Dortmund veroffentlicht.

Ausgefertigt aufgrund der Beschliisse des Fachbereichsrats des Fachbereichs Informations- und
Elektrotechnik vom 27.01.2016 sowie des Rektorats der Fachhochschule Dortmund vom
01.03.2016.

Dortmund, den 1. Mdrz 2016

Der Rektor Der Dekan des Fachbereichs
der Fachhochschule Dortmund Informations- und Elektrotechnik
der Fachhochschule Dortmund

Prof. Dr. Schwick Prof. Dr. Wiing
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Anlage 1: Moduliibersicht

Module und Modulpriifungen und deren Zeitpunkte; Studentische Arbeitsbelastung (Workload);
Leistungspunkte nach dem European Credit Transfer and Accumulation System (ECTS)

1. Semester (Wintersemester)

Studentische Arbeitsbelastung (Workload)

Module Modulpriifung Kontaktzeit Selbststudium PElfr;rlft_e
SWS Stunden (Stunden)
Control Theory and Systems MP 1 4 60 120 6
Distributed and Parallel Systems MP 2 4 60 120 6
Embedded Software Engineering MP 3 4 60 120 6
Requirements Engineering MP 4 4 60 120 6
Introduction to Embedded Systems Design MP 5 4 60 120 6
Gesamt 5 20 300 600 30
2. Semester (Sommersemester)
Studentische Arbeitsbelastung (Workload)
Module Modulpriifung Kontaktzeit Selbststudium Ifucr;rlft-e
sws Stunden (Stunden)
Mechatronic Systems Engineering MP 6 4 60 120 6
Microelectronics & HW/SW Co-Design MP 7 4 60 120 6
R&D Project Management MP 8 4 60 120 6
Signal Processing MP 9 4 60 120 6
Elective 1 * MP 10 4 60 120 6
Gesamt 5 20 300 600 30
3. Semester (Wintersemester)
Studentische Arbeitsbelastung (Workload)
Module Modulpriifung Kontaktzeit Selbststudium Ifucr;rlft-e
SWS Stunden (Stunden)
New Trends in Research MP 11 4 60 120
Elective 2 * MP 12 4 60 120
Research Project (Thesis) MP 13 0 0 540 18
Gesamt 3 8 120 780 30
4. Semester (Sommersemester)
Studentische Arbeitsbelastung (Workload)
Module Priifung Kontaktzeit Selbststudium FI’EuCnTkSt-e
SWS Stunde (Stunden)
Master Thesis and Colloquium P 0 0 900 30
Gesamt 1 0 0 900 30

* siehe Anlage
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Anlage 2: Katalog der Wahlpflichtmodule

Kataloge der Wahlpflichtmodule (Elective 1 und 2)*

2. Semester

Studentische Arbeitsbelastung

Modulpriifung |  Kontaktzeit Selbststudium PEuCnTkSt-e
SWS Stunden | (Stunden)
Applied Embedded Systems MOD-EO1 4 60 120 6
Biomedical Systems MOD-E02 4 60 120 6
Automotive Systems MOD-EO3 4 60 120 6
SW Architectures for Embedded and Mechatronic Systems MOD-EO4 4 60 120 6
3. Semester
Computer Vision MOD-E05 4 60 120 6
Formal Methods in Mechatronics MOD-E06 4 60 120 6
Model Based and Model Driven Design MOD-E07 4 60 120 6
SoC Design MOD-E08 4 60 120 6

Modul(e) anderer kooperierenden Hochschulen

Modul(e) hochschulinterne Studiengdnge**

* Aus dem Katalog der Wahlpflichtmodule sind mindestens 2 Module mit einer Priifung abzuschlieBen (MP 10 und MP
12 geméaf Anlage 1). Aufgrund der unterschiedlichen Anzahl der Leistungspunkte der Wahlpflichtmodule kénnen auch
mehr zwei Wahlpflichtmodule zur Erlangung der Mindestpunktzahl von 12 erforderlich sein bzw. es kénnen auch mehr

als 12 Leistungspunkte erlangt werden, die im Zeugnis kenntlich gemacht werden.

** Soweit Wahlpflichtmodule der Ruhr Master School (RMS) Teil der Studiengédnge der Fachhochschule Dortmund sind,
absolvieren die Studierenden die Priifungen unter ihrem eigenen Studiengang.

Auf Antrag kénnen Module der RMS beteiligten Studiengdange gewahlt werden.




	§ 1
	§ 2
	§ 3
	§ 4
	§ 5
	§ 6
	§ 7
	§ 8
	§ 9
	§ 10
	§ 11
	§ 12
	§ 13
	§ 14
	§ 15
	§ 16
	§ 17
	§ 18
	§ 19
	§ 20
	§ 21
	§ 22
	§ 23
	§ 24
	§ 25
	§ 26
	§ 27
	§ 28
	§ 29
	§ 30
	§ 31
	§ 32
	§ 33
	§ 34
	§ 35
	§ 36
	§ 37
	Anlage 1: Modulübersicht
	Anlage 2: Katalog der Wahlpflichtmodule

